
 
    

  
 

 

  
  

Multifunktionales Bedienfeld 
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DT1000 / DT1000Web 
   

     
     

 Komfortbedienung durch Touchscreen und frei programmierbare hochwertige 
Tasten 

 Schnelle visuelle Ereigniserfassung durch einheitliche Darstellung unter-
schiedlicher Gefahrenarten 

 Einfache Bedienung durch Piktogramme nach Plausibilitätsgrundsätzen 
 Ergonomisch designed und Usability getestet 
 Sichere Bedienung durch ereignisabhängig-unterschiedlich gefärbte Schaltflä-
chen 

 Topologie-Anzeige mit direkter Bedienung 
 4 Schnittstellen für Mehrsystemfähigkeit 
 WEB-Funktionalität mit Anzeige und Bedienung 
 Mobilität und Flexibilität durch schnelle Verfügbarkeit an nahezu allen Orten 
über LAN 

 Bedienoberfläche nach EN54 / GMA 
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Anwendungsbereiche 

• Gefahrenmeldeanlagen (GMA) 

• Brandmeldeanlagen (BMA) 

• Überfall- und Einbruchsmeldeanlagen (ÜEA) 

• Alarmübertragungsanlagen (AÜA) 

Anschaltung an folgende Zentralen 

• D100 / SIGMASYS C, M, L 

• Transliner-Ringbus-Zentralen CIC1000 / CIC20xx / CIC3000 

Übersicht 

Zukunftsweisende Bedientechnik, abgestimmt auf die Bedürfnisse der Anwender. 
DT1000 und DT1000 Web sind ergonomisch gestaltete Bedienfelder zur Beobachtung 
und Steuerung von Gefahrenmeldeanlagen aller Art, wie z. B. Brandmeldeanlagen, 
Einbruch- und Überfallmeldeanlagen, Alarmübertragungsanlagen etc. Zusätzlich be-
steht beim DT1000 Web die Möglichkeit der Fernsteuerung des Bedienfelds über ein 
Web-Interface. 

Die Sicht des Anwenders und dessen Bedürfnis nach klarer Information und einfacher 
Bedienung bestimmte vorrangig die Entwicklung des Systems. Die Erkenntnisse aus 
umfangreichen Usability-Tests, die während der Arbeiten durchgeführt wurden, flossen 
kontinuierlich ein und steuerten entscheidend den Entwicklungsprozess. 

Zentraler Bestandteil aus Benutzersicht ist das große, kontrastreiche 10,4“-TFT-
Display. Es stellt die verschiedensten Ereignisse (Alarm, Störung usw.) detailliert nach 
Art und Ursache auf einer übersichtlichen, intuitiv erfassbaren Oberfläche dar und ak-
zeptiert Bedienbefehle durch einfaches Berühren der Oberfläche (Touch-Screen). Die 
zehn frei programmierbaren Funktionstasten können nach Anwenderwünschen mit 
häufig verwendeten Befehlen oder Befehlsfolgen (Makros) belegt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anzeige- und Bedien-Bildschirm (im Beispiel einer BMT.Anzeige) 

Ereignisfeld 

Bearbeitungs-
schaltflächen 

Anzeigebereich für 
die Ereignisse 

Ereignisschaltflächen 
mit der Anzahl der 
jeweiligen aktuellen 
Ereignisse 

Funktionsbereich 

Statusbereich 



3 

Building Technologies  
Fire Safety & Security Products  
 

Bedienung und Funktion 

Das Bedienfeld 

Das Bedienfeld DT1000Web bietet eine strukturierte und kontextabhängige Bedienung 
nach Plausibilitätsgrundsätzen. Das heißt, dass nur zugehörige zum ausgewählten Er-
eignis passende Schaltflächen angezeigt werden. Dies steigert die Übersichtlichkeit 
des Bildschirms und verhindert Fehlbedienung. Die Anordnung der Bedienelemente 
wurde in umfangreichen Tests nach Erkenntnissen der Ergonometrie und in Zusam-
menarbeit mit Anwendern festgelegt. 

Bedienhierarchie und Bedienrechte 

Am Bedienfeld DT1000 sind zusätzlich zur Norm verschiedene Zugangsebenen ver-
fügbar. Am DT1000Web können zusätzlich bis zu 20 verschiedene Fernbedienungs-
Pins verwaltet werden. Innerhalb der Zugangsebenen können somit mehreren Bedie-
nern unterschiedliche Zugriffsrechte erteilt werden. 

Die Bedienung 

Die entsprechenden Schaltflächen zur Bearbeitung der Ereignisse erscheinen automa-
tisch auf dem Bildschirm. Eingehende Meldungen werden im Anzeigebereich aufgelis-
tet und können sofort bearbeitet werden. Eine Summenanzeige der Ereignisse, aufge-
teilt nach Kategorien, ist jederzeit abrufbereit.  

Die speziellen, gesonderten Funktionstasten können vom Betreiber frei mit Befehlen,  
z. B. ereignisbezogenen Auslösungen, Anzeigentest usw. belegt werden, die beliebig 
abrufbar sind. Darüber hinaus sind auch komplette Befehlsfolgen programmierbar, wo-
bei jede der 10 Tasten mit einer Befehls-Folge parametrierbar ist  Dies bedeutet, dass 
mit nur einem Tastendruck bis zu 20 Einzelbefehle abgesetzt werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Technische Meldung 

IMT-Ereignis

Topologie-Anzeige 
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Web-Fernbedienung 

Die Web-Fernbedienung ermöglicht die Anzeige-Oberfläche des Bedienfelds über das 
nutzereigene Kommunikationsnetz simultan in der selben Form an jedem Microsoft 
Windows™-PC (NT4.0, 2000, XP) nicht nur anzuzeigen, sondern auch von diesem aus 
fernzusteuern. Das DT1000Web fungiert dabei als Web-Server, der Windows™-PC als 
Web-Client. Die Kommunikation zwischen Server und Client erfolgt von jedem han-
delsüblichen PC über das Internet- (TCP/IP) Protokoll, den weltweiten Standard im Be-
reich der digitalen rechnergestützten Informationsübertragung.  

Die Anzeige am Client umfasst sämtliche Oberflächenelemente, die auch am DT1000 
angezeigt werden. Die Bedienung der Oberflächenelemente (Schaltflächen) erfolgt nun 
vom Client per PC-Maus und/oder per PC-Tastatur. 

„Dynamisches“ Bedienfeld 

Mit diesem transportablen DT1000 wird es möglich, z. B. an entfernten Zentralen, die 
Bedienung nach Bedarf durch einfaches Ankoppeln am D100 System durchzuführen.  

Damit kann man an beliebigen Stellen (S-Kernzeilen) ein DT1000 anschalten und  
– falls die Befugnis erteilt ist – von dieser Stelle aus die Bedienung übernehmen. 

 

 

 

 

 

 

Web-Anbindung 

 

Topologie-Anzeige mit direkter Bedienung 

Die mit kundenspezifischem Text hinterlegte Anlagenstruktur erlaubt eine gezielte Be-
dienung. Damit ist eine schnelle Auswahl der Zieladresse für Befehlseingaben möglich. 
Die „Topologie“-Anzeigefunktion zeigt die am Bedienfeld parametrierten bzw. ange-
schalteten Anlagen in einer Baumstruktur an. 
Sie besteht aus einer beliebigen Anzahl von Hierarchie-Ebenen, in denen wiederum ei-
ne beliebige Anzahl von Elementen aufgelistet sein kann. Jedes Element kann selek-
tiert werden und ist per direkter Befehlseingabe ansprechbar. 

Mehrsystem-Fähigkeit 

Die angebotene Mehrsystem- bzw. Konzentrator-Fähigkeit bietet die Möglichkeit bis zu 
vier unabhängige Brand-, Einbruch- bzw. Gefahrenmeldeanlagen an das Bedienfeld 
anzuschalten. Dabei ist Mischbetrieb von D100-, SIGMASYS- und Transliner-Anlagen 
möglich. Somit ergibt sich eine einheitliche Bedienung unterschiedlicher Gefahrenmel-
desysteme über eine einheitliche Bedienoberfläche. 

Logbuch 

Im „nichtflüchtigen“ Logbuch-Speicher stehen sämtliche eingehenden Ereignisse und 
die ausgeführten Bedienvorgänge auch nach einer evtl. Unterbrechung der Stromver-
sorgung weiterhin zur Verfügung. 

 

   
 LAN 
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Normen und Richtlinien 

Die relevanten Normen und Richtlinien, wie EN/DIN/VdS werden erfüllt. 

z. B. DIN EN54-2 ... 

Technische Daten 

 Stromversorgung DC 22 V … 29,5 V, max. 13 W 
 Zulässige Umgebungstemperatur -5 °C … +40 °C 
 Umweltklasse (VdS 2110) Klasse 1 
 Schutzklasse IP30 
 Abmessungen (L x H x T) in mm 424 x 200 x 64 
 Display 10,4“ TFT-Farbdisplay mit 640 x 480 Pixel
 Gewicht 3,8 kg 
 4x serielle Schnittstellen: 

- 2 x V.24 
- 2 x TTY 

Jeweils 9-poliger Sub-D Stift-Anschluss 

 Bei DT1000Web zusätzlich LAN-Anschluss 10 MBit (10BaseT) 
 

Bestellangaben 

 Beschreibung Bestellnummer Bemerkung 
 GMA-BFDT1000 L24236-P38-A5 D100-/SIGMASYS-Anschaltung inkl. Web-

Funktionalität (Version Deutschland) 
 GMA-BFDT1000 L24236-P38-Z5 D100-/SIGMASYS-Anschaltung inkl. Web-

Funktionalität (Version Österreich) 
 Bedienfeld-Gehäuse S24230-C119-A2 Wand- und Tischmontage 
 Tischpult  

(schwenkbar) 
C24230-A18-A2 Schwenkbares Bedienfeld Gehäuse zum 

Einbau in einen Tischausschnitt 
 GMA-BFDT1000 L24236-P38-B5 D100-/SIGMASYS-Anschaltung inkl. Web-

Funktionalität (Englische Version) 
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